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Vorwort

Schloss Zell an der Pram, November 2024

Liebe Doktorandin, lieber Doktorand!

Wir haben uns für das Forum des Programms “Bildungsinnovation braucht 
Bildungsforschung” vom 18.-22. November 2024 das Motto “Jahrmarkt 
der (Un-)Möglichkeiten” gewählt, weil viele Dinge in der Disserationsphase 
unmöglich erscheinen und dann doch möglich werden - und umgekehrt.

Pläne anzufertigen, sich von anderen anregen zu lassen, Veränderungen 
erleben und Überraschungen im Forschungsprozess oder Leben: Das kann 
aus unserer Erfahrung beim Schreiben der Dissertation dazugehören und 
wir möchten Sie dabei zumindest in der Anfangsphase mit diesem Notiz- 
und Reflexionsheft begleiten und unterstützen. 

Für die Veranstalter:innen des Forums

Priv.-Doz. Dr. Martin Ebner, TU Graz
HS-Prof. Dr. Harald Burgsteiner, PH Steiermark 
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MEIN PROMOTIONSVORHABEN - INHALT

KURZTITEL

MEINE FORSCHUNGSFRAGE(N)

DARUM GEHT‘S (LANGTITEL)

MEIN VORGEHEN

MEIN VORGEHEN UND METHODE SIND…

O quantitativ
O qualitativ
O Mixed Method /Triangulation
O erkundend/explorativ/hypothesen-

generierend
O hypothesenprüfend
O Design Based Research
0 Action Research / Aktionsforschung
0 ___________________

THEMENFELDER

O Schule
O Hochschule
O Erwachsenenbildung
O Frühkindliche Bildung
O _______________

O Digitalisierung
O Soziologische Aspekte
O Psychologische Aspekte
O Inklusion/Gender
O ________________

ICH PROMOVIERE

O im Rahmen des Programms
“Bildungsinnovation braucht
Bildungsforschung“

O im Rahmen eines Projekts/
Anstellung an der Uni

O Als Externe:r

ICH SCHREIBE EINE
O kumulative Doktorarbeit
O Monographie

MEINE 
UNIVERSITÄT:

MEIN:E BETREUER:IN:

MEIN:E ZWEIT-BETREUER:IN:

VERSION (DATUM):
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NOTIZEN

MEIN PROMOTIONSVORHABEN - STATUS

WAS ICH BEREITS HABE

MEIN ZEITPLAN MEIN STATUS: 
0 Ganz am Anfang
0 Plan steht
0 Erste Ergebnisse sind

vorhanden
O Abgabe ist bald
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SO GEHT‘S MIR (DERZEIT) MIT MEINER ARBEIT

Ich kenne die Anforderungen. 
Ich fühle mich gut betreut.
Ich weiß, was ich brauche.
Ich überblicke mein Thema.
Ich bin gut vernetzt.
Das Schreiben fällt mir leicht.
Ich habe ausreichend Zeit dafür.

MEINE NÄCHSTEN SCHRITTE

Ich kenne die Anforderungen nicht. 
Ich fühle mich nicht gut betreut.
Ich weiß nicht, was ich brauche.
Ich überblicke mein Thema nicht.
Ich bin nicht gut vernetzt.
Das Schreiben fällt mir schwer.
Ich habe keine Zeit dafür.

DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN:

DAS GIBT MIR KRAFT/HILFT MIR:DAS MACHT MIR SORGEN/STRESS:

DAS BRAUCHE ICH ALS NÄCHSTES:

Setzen Sie ein Kreuz auf den Strich zwischen den beiden Aussagen, das am besten beschreibt, 
wie es Ihnen heute geht.
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________

9



IMPULS
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MÖGLICHE REAKTION AUF DEN IMPULS...

DAS GEFÄLLT MIR:DAS GEFÄLLT MIR NICHT:

SO REAGIERE ICH:

SONSTIGE NOTIZEN:
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MEIN PROMOTIONSVORHABEN - UPDATE

KURZTITEL

MEINE FORSCHUNGSFRAGE(N)

DARUM GEHT‘S (LANGTITEL)

MEIN VORGEHEN

MEIN VORGEHEN UND METHODE SIND…

O quantitativ
O qualitativ
O Mixed Method /Triangulation
O erkundend/explorativ/hypothesen-

generierend
O hypothesenprüfend
O Design Based Research
0 Action Research / Aktionsforschung
0 ___________________

THEMENFELDER

O Schule
O Hochschule
O Erwachsenenbildung
O Frühkindliche Bildung
O _______________

O Digitalisierung
O Soziologische Aspekte
O Psychologische Aspekte
O Inklusion/Gender
O ________________

ICH PROMOVIERE

O im Rahmen des Programms
“Bildungsinnovation braucht
Bildungsforschung“

O im Rahmen eines Projekts/
Anstellung an der Uni

O Als Externe:r

ICH SCHREIBE EINE
O kumulative Doktorarbeit
O Monographie

MEINE 
UNIVERSITÄT:

MEIN:E BETREUER:IN:

MEIN:E ZWEIT-BETREUER:IN:

VERSION (DATUM):
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:  _______________________
EXPERT:INNEN: _______________________
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________
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NOTIZEN  

DAS MUSS ICH UNBEDINGT MACHEN: DAS IST MIR UNKLAR / DAS IST OFFEN /
DAS MUSS ICH NOCH KLÄREN:

VERANSTALTUNG: _______________________
DATUM:     _______________________
EXPERT:INNEN:    _______________________
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SONSTIGE NOTIZEN  
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WAS 
NEHME 

ICH MIT?

Für meine Arbeit
inhaltlich

Für meine Arbeit
methodisch

Für meine Arbeit
strategisch

Kontakte

Weiteres
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NÄCHSTE SCHRITTE (“TO-DO-LISTE“)  

NÄCHSTE WOCHE:

0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________

NÄCHSTER MONAT:

0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________

BIS __________________:

0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
0 _____________________
   _____________________
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KONTAKTE



CC BY 4.0 Sandra Schön für eduNexus.at 2024

Dieses Arbeitsheft wurde für die Teilnehmer:innen am Forum des 
Doktoratsprogramms „Bildungsinnovation braucht Bildungsforschung“ 
vom 18. bis 22. November 2024 im Schloss Zell an der Pram entworfen. 

Die Veranstaltungsleitung liegt bei der Technischen Universität Graz 
(Priv.-Doz. Dr. Martin Ebner) und der Pädagogischen Hochschule Steiermark 
(HS-Prof. Dr. Harald Burgsteiner). Sie erfolgt im Rahmen des Vorhabens 
„Trans!doc – Gemeinsam erreichen wir mehr“ unter der Leitung der 
Universität Wien (Univ.-Prof. Dr. Fares Kavali) und wird durch die 
Innovationsstiftung für Bildung ko-finanziert.

Damit das Arbeitsheft anderen bei der Planung der Dissertation im Bereich 
der Bildungsforschung unterstützen kann, ist das Heft unter einer offenen 
Lizenz für die Wiederveröffentlichung, Veränderung u.a. unter den Bedingung 
der CC BY 4.0 (Namensnennung) freigegeben.
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